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1. Der Erndteausfall im Jahre 1875 .

ni
Die Großh . Bezirksämter erſtatten alljährlich im Laufe des Monats November auf Grund

3 Allgemeiner Beobachtung bezw . ſachverſtändiger Beurtheilung Bericht über den Ausfall der Erndte .

|
Anſchließend an die Darſtellung , welche wir in Nr . 1 dieſer Mittheilungen über den Erndteausfall

yi
von 1874 gegeben Haben , theilen wir in den folgenden Ueberſichten die Ergebniſſe der Bezirks —

w berichte über die vorjährige Erndte ( 1875 ) mit .

| Im Allgemeinen erſcheint darnach die Erndte von 1875 als eine Mittelerndte . In der hier

eingefügten Tabelle
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fte 1 Erndteausfall — |
Fruchtarten .
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o ) | Sehr gut, ( C ~- 1,5 ) . | Stoppelrüben , Wein nad Menge , Pflaumen , Zwetſchgen .
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ſparſette , Hopfen , Cichorien , Oehmd , Nüſſe , Kaſtanien .
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icht ar E i Haia Ea Hafer , Klee , Hanf , Wein nach Güte , Birnen. — Futterhack⸗

|
pieni pat A 35) , früchte , Futter , Obſt .
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|
wenig über Durchſchnitt ( 3,6 — 4,5 ) . Miſchfrucht , Runkelrüben , Zuckerrüben , Kirſchen .

P j
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bil⸗ ———. — Wetzen , Spelz, Roggen , Heu, Aepfel. — Geſ ternd

anh a eN Wetzen , Spelz , ggen , Heu , Aepfel . Heſammterndte ,

|
Durchſchnitt ( 4, 35 )

|
Getreide , Stroh , Handelsgewächſe .

—„ wenlg unter Durchſchnitt ( 5,6 — 6,5) .
|

Gerſte , Kartoffeln , Tabak .

ziemlich ſchlecht ( 6,6 — . ) . Reps , Mohn , Flachs , Kraut .

ſchlecht ( 7,6 — 8,5 ) .
—
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ſehr ſchlecht ( 8,6 — 9 . | —

nimmt die Geſammterndte , ſowie das Getreide nach Korn und nach Stroh und die Handelsgewächſe

im Ganzen die Durchſchnittsſtufe ein ; Kartoffeln ſtehen unter , Futter aller Art und Obſt über

dem Durchſchnitt . Von den hauptſächlichen Kulturen erſcheint nur der Wein als entſchieden gut .

| Der wenig günſtige Ausfall einzelner Fruchtarten iſt theils der wechſelvollen Witterung des Winters

1874/75 ( Wintergetreide ) , theilg der Dürre im Spätfrühjahr ( Heu , Sommergetreide ) und der

ATY i 5 į ‘ Sotroide Matta fF Qnr į a f i X ſvad FNröß

Re — Näſſe im Hochſommer (Getreide, Kartoffeln ) 1875 zuzuſchreiben ; vereinzelt haben ſpäte Fröſte

und Hagelwetter das Erträgniß beeinträchtigt . Anderen Früchten ſind die trockene Witterung des

am Frühjahrs und die Regen des Sommers beſonders günſtig geweſen ( Wein , Rüben , Oehmd ) .

Die Werthzahlen für die hauptſächlichen Kulturen ſind im Näheren und verglichen mit den

itg eutſprechenden Zahlen der früheren Jahren die folgenden : Getreide 5,8 ( gegen 4,0 des elfjährigen

Durchſchnitts von 1865 bis 1875 und gegen 2,0 im Jahre 1874 ), Stroh 5s ( gegen 3,7 bezw . 2,0 ) ;

Kartoffeln 5,6 ( gegen 3,8 bezw . 2,1 ) , Futter 3,0 ( gegen 3,4 bezw . 4,0 ) , Futterhackfrü chte
gege 9 e og O w ` sÝ p ooe ahia a FG Eas

er ) . pe (gegen IRA 2,7 ) , Ù em gewädje 4,5 ( gegen vi bezw . 3,3 ) , Pein 2,1 ( gegen 4,5

ezw. 3,5 ) , Obſt 3,1 ( gegen 5/½1 bezw . 4,9 ) , Geſammterndte 4,6 ( gegen 4,1 bezw. 2,5 ) . ür

die einzelnen Handelsgewächſe : Reps 7,5 ( gegen 5,0 bezw . 5,3 ) , Moin 7,0 ( gegen 4a bezw. 3,9 ) ,

ma
( Fortſetzung folgt auf S . 94 . )

Nr . 4 wird nachfolgen ,
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Tabelle J. Der Erndteausfall in den Amtsbezirken 1875 .
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Tabelle IM. Der Erndteausfall nach den einzelnen

Fruchtarten .
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Fruchtarten , nach Kreiſen und Landesgegenden 1875 .
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B 6,8 | 6,8 | 5,1

|
5,7 | 2,2 | 24 | | 2,5] 2,3 | 8,2 13,3 | 3,9 | 44 5,2 [ 5,2 | 28131 J| 3,318,537 13,5
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| 2,0 5,0 2,5 — — 8,2 4,8 8,6 4,3 8,

|
) e > n x|

7,0 8,5 8,0 5,9 là 6,7 7,1 8,1 Da 4,5

n | 6,7 6,8 1,8 4,8 58 5. 6,0 5,4 5,4 8,5
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( Fortſetzung von S . 89 . )

Hanf 3,5 ( gegen 4,0 bezw . 3,0 ) , Bladhs Ta (

Hopfen 1 , ( gegen 3,4 bezw. 2,7 ) , Cichorien 1/7

3,1 bezw. 3,2 ) .

Während die Erndte von 1874 im Ganzen eine ſehr günſtige war und mit derjenigen von

1868 die höchſte Stelle in der Reihe der 11 beobachteten Erndten einnimmt , ſteht diejenige von

1875 , entſprechend ihrem Charakter als Durchſchnittserndte , in einer mittleren Stellung unter

dieſen 11 Erndten . Fünfmal wurde die Geſammterndte niedriger , fünfmal höher angeſchlagen

Im Einzelnen geſtaltet ſich der relative Erndteausfall mannigfaltiger . Das Getreide gerieth nur

dreimal , die Kartoffeln nur zweimal ſchlechter ; für die Handelsgewächſe im Ganzen war das Jahr

1875 das ſchlechteſte der Beobachtungsjahre . Dagegen erhielten Futter und Heu nur viermal ,

Futterhackfrüchte nur zweimal und der Wein nur einmal ( 1868 ) eine beffere Note .

Das Jahr 1875 kann hiernach im Allgemeinen als ein gutes Wein - und Futterjahr und als

ein ziemlich ſchlechtes Getreide - und Kartoffeljahr bezeichnet werden .

Die Erndteverhältniſſe der La ndesgegenden ſprechen ſich im Großen in der nachfolgen —

den Darſtellung aus .

gegen 4,6 bezw . 6,3 ) , Tabak 6,5 ( gegen 3,7 bezw . 3,4 ) ,

( gegen 3,2 bezw . 2,1 ) , Zuckerrüben 4,3 ( gegen

— — — — =e i ii
E me

i ; eeoa
— s

—4

PE ernir d: tuk Futterhad - | Handels - | onei i Geſammt⸗ |Getreide aeinn , Futter früchte | gewächſe
Wein Obſt

ernrte

p i : l
—

odpi oi o 5,3 | DA u2 2,5 5,4 „ 1 | 2,8 | 5,1

IE Odes eik 5˖ͤ „ . éꝑ3 2,0
|

3,8 | 3,1 Dar 44½5

FIE Ower W- 4,7 | Di Naa AELH BA | 2,0 Ae i 82

IV . Gruppfρe 6,6
|

4 , FS GA | 2,5 | AAN nE
T

I anA

V. Griuve . . . 5 % 5/ ) sd
o tij | 0 Po 256 | 5,.1·

| | | |

Land 5,3 | 5,6 | 3,0 PN: d 444½6 | akh aada i E0
| i |

Die . , IV . und V. Gruppe ( Bodenſeegegend , Unterland und Odenwald ) zeigen im Ganzen

ähnliche , wenig günſtige Zahlen ; etwas beſſer geſtalten ſich dieſelben in der Gruppe II . ( Schwarz —

wald ) und entſchieden beffer in der Gruppe III . ( obere Rheinebene mit begleitendem Gebirge ) .

~

2. Die landwirthſchaftlichen Haushaltungen des Großherzogthums .

Mit der Aufnahme des Viehſtandes vom 10 . Januar 1873 wurde im Großherzogthum eine

Erhebung der landwirthſchaftlichen Haushaltungen verbunden . Es wurde dabei ermittelt , von

welchen Haushaltungen aus Landwirthſchaft betrieben wurde , und wie groß das landwirthſchaftliche

Gelände ( Acker , Wieſe , Rebland und Weide ) jeder einzelnen landwirthſchaftlichen Haushaltung war .

Die Zuſammenſtellung der Angaben iſt ſeit Kurzem abgeſchloſſen ; die Ergebniſſe , welche über

die landwirthſchaftlichen Verhältniſſe einen reichhaltigen , zum Theil durchaus neuen Aufſchluß geben ,

zreſſe befindlichen Bandes der Beiträge zur Statiſtik der inneren
bilden den Inhalt eines unter der J

Verwaltung des Großherzogthums . Jm Folgenden bringen wir im voraus einige der wichtigſten

Geſammtzahlen zu allgemeiner Kenntniß .

Das landwirthſchaftliche Gelände des Großherzogthums umfaßtin Morgen zu 36 Ar

nach der Aufnahme vom 10 . Januar 1873 : nach der Erndteſtatiſtik für 1873 :

Acker . . 1,500,848 Morgen 67,7 jo 1,515,898 Morgen 68,3 lo

Wieſe 485,691 „ 2197 , 4787567 „ 21,65 ,

Rebland 5776983 y 2,6 „
56,331 j Aia

Wt E 1171/625 ) „ Aa 169,543 „ 76 „

2215,557 Morgen 100 o 2,220,339 Morgen 100 %½

Die Abweichungen der vorſtehenden beiden Zahlenreihen ſind verhältnißmäßig und in Anbe —

tracht der Schwierigkeit der Erhebungen unbedeutend ; es fann vielmehr die annähernde Uebereinſtim —

mung der auf ganz verſchiedenen Wegen erlangten Ergebniſſe als ein Beweis für deren im Ganzen

befriedigende Genauigkeit gelten .

d

(Ve
N


	Der Erndteausfall im Jahre 1875 [Allgemeines]
	[Seite]

	Tabelle I. Der Erndteausfall in den Amtsbezirken 1875
	Seite 90

	Tabelle II. Der Erndteausfall in den Landesgegenden 1875
	Seite 91

	Tabelle III. Der Erndteausfall nach den einzelnen Fruchtarten, nach Kreisen und Landesgegenden 1875
	Seite 92
	Seite 93

	Der Erndteausfall im Jahre 1875 [Fortsetzung]
	Seite 94


